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Schwerbehindertenausweis bei Multipler Sklerose 
 
Am Donnerstag, den 21. Juni 2018, lädt AMSEL e.V. gemeinsam mit der 
AMSEL-Kontaktgruppe Freudenstadt ab 18.30 Uhr zum Fachvortrag 
„Schwerbehindertenausweis“ nach Freudenstadt in die evangelisch-
methodistische Kirche, Stuttgarter Str. 23, ein. Referentin ist Anne Laß, 
Sozialarbeiterin B.A. im AMSEL-Landesverband in Stuttgart. AMSEL, 
Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-
Württemberg e.V., ist seit 1974 Fachverband, Interessenvertretung und 
Selbsthilfeorganisation für Menschen mit Multipler Sklerose (MS) und ihre 
Angehörigen. 
 
Multiple Sklerose bedeutet nicht automatisch Rollstuhl oder 
Schwerbehinderung. Je nachdem, an welchen Orten und in welchem 
Ausmaß das Zentrale Nervensystem geschädigt wurde, stellen sich 
unterschiedlichste Beschwerden ein, die den Alltag mehr oder weniger 
stark beeinträchtigen können. Sind Schwere und Umfang der 
Einschränkungen aber erheblich, kann ein Schwerbehindertenausweis 
hilfreich sein. Er dient dazu, sich gegenüber Arbeitgebern, 
Sozialleistungsträgern und Behörden als schwerbehinderter Mensch 
ausweisen und Nachteilsausgleiche in Anspruch nehmen zu können. 
Sozialarbeiterin (B.A.) Anne Laß gibt einen Überblick rund um das Thema 
Schwerbehindertenausweis: Antragsverfahren, Notwendigkeit, Vorteile 
und Anspruch. Die Referentin beantwortet ebenfalls individuelle Fragen 
der Teilnehmer. 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung bis 
18. Juni beim AMSEL-Landesverband, Tel. 0711 697860, E-Mail: 
info@amsel.de, ist erforderlich. 
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Jetzt Fan werden: www.amsel.de/facebook  
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Hintergrund: 
 
AMSEL – wer ist das? 
Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 8.600 

Mitglieder und über 60 AMSEL-Gruppen in ganz Baden-Württemberg. Schirmherrin der 

AMSEL ist seit 1982 Ursula Späth. Mehr unter www.amsel.de 

 
Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des 

Zentralnervensystems. Aus bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der 

Nervenbahnen an unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können 

in der Folge nur noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. Die Symptome reichen 

von Taubheitsgefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu 

Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit bricht gehäuft 

zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.  

 

MS in Zahlen  
18.000  MS-Kranke in Baden-Württemberg 

1,8  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

350-400  Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

1   Diagnose täglich in Baden-Württemberg 

240.000  MS-Kranke deutschlandweit 

700.000  MS-Kranke europaweit 

2,5 Mio.  MS-Kranke weltweit 

 

 

 

 

 

Der Abdruck dieser Presse-Information ist honorarfrei.  

Über ein Belegexemplar freuen wir uns. 


